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Nr. 129. Freitag 20. Februar 80. 
ö = Poſen, 20. Februar SS [Börfen-Bericht.] Wetter: —. 
Vörſen- Telegramme. e obi Bande 
) Berlin, den 20. Februar 1880. (Telegr. Agentur.) Sue 050 Go, —.— März EC RS Sen 
At e 0 iri per Februar 5 ez. ver März, H per Apri 
on we E di Are eng ſeſt = 2060 60 3059,01 bez. Br. per Mal 59,07 bez. Gd. per Auguſt —. 


Loko ohne Faß ——. 


Nai⸗Juni 228 501229 — Februar 60 20 60 30 SÉ 
Marktbericht der kaufmänniſchen Vereinigung. 


loggen matt Februar⸗März 60 20 60 30 


172 — 172 50 April⸗Mai 60 80 60 80 d 
173 501174 — Mat⸗Jun 61 — 61 — Poſen, den 20. Februar 1880. 
173 50,174 —| Hafer — feine W. mittl. W ordin. W. 
April al 149 — 150 Ven 10 M. 90 Pf. 10 M. 20 Pf. 9 M. 60 Pf. 
53 60) 54 Fündig. 2 Roggen — — Kong = 555 3 a 18 a f e u s ` s WW 2 
rn MI 5 „ 2 2 2 ZS S S 
54 20 54 50 Kündig. piritus Safer ER a 
k ig, ⸗Poſen E. A 31 40) 31 60 | Ruſſ.⸗Bod.⸗Kr. pb 70 75 80 50Erbſen (Koch) 50 Kilogr. 8 = 390 =: 8: MW: Bes 
ken. Stamm⸗Prior. 100 50/100 50 50 proz. 1 7450 6575) (Futter) 7 „ 60. -w H N male 
N bt, Fanden E. A. 147 75148 — Pos W 113 — 114 — Lupinen (gelb) 3: 100 · 1 ube e 2 Pr 
apeinifche E. A. 15% 351158 25 J B. Es 7450 73 — = (blau) 4,0 — 30 3 2 
OberichlefiicheE. A. 184 50 186 — | Poſ. Sprit⸗Akt.⸗Geſ. — — 5450 Die — 
e Nudoli.B. 66 — 66 10 — . — e >. 192 ran — — 
err. Siberrente 62 10 02 40 isk. Komman 
ua Goldrente 87 80, 88 25 | Königs-u.Laurabüte 137 101138 25 Vroduſten-Wörſe. 
Ant. 1877 89 60) 89 50 Poſen. 4 pr. Pfandbr. 99 20 99 30 Berlin, 10. Februar. [Spiritus.] Nach amtlicher Feſtſte 


Ruff. Orientanl. 1877 66 60 61 10 lung ſeitens der Aelteſten der e koſtete Spiritus lofo 
Nachbörſe: Franzoſen 479,50 Kredit 543,50 Lombarden 154,—. ohne Faß frei ins Haus oder auf den Speicher geliefert per 100 

| Liter à 100 % am 13. Februar 1880 59 M. 70 Pf. à 59 M. 50 Pf., 
Kä ier Eiſenb.. . 112 751112 6040 Rumänier LUS 51 50; 51 50am 14. Februar 59 M. 40 Pf. à 59 Ze 50 Pf., am 16. Februar 50 
Slack chsch 95 — 95 10 Ruſſi ſche Banknoten 217 — M. 80 Pf., am 17. . 59 M. 80 Pf. A 59 M. 70 Pf., am 18. 
ëlo Pfandbriefe 99 30) 99 30 Ruff. Engl. Anl 1871 87 40 87 80 Februar 59 M. 60 Pf. A 59 M. 80 Pf., am 19. Februar 60 M. 20 
— — 99 GH 99 60 do. Präm. Anl. 1866 153 101154 25 Pf. A 60 M. 30 Pf. 
anknoten 173 — 173 10 Poln. Liquid.⸗Pfdbr. 57 60 57 75 

= Goldrente 73 75| 73 90 | Oeſterr. EE . . 543 — 545 50 Bromberg, 19. Februar. (Bericht der Handelskammer.) 


d G Ir Zoch SE 126 8 —126 30 30 Stantebabn . . 154 — _ 104 50 50 Wetter: klar, früh —10 Grad. 
Faliener . . mbarden Weizen: feſter, hellbunt 205 — 210, hochbunt und glaſi 
ner 3B fund: Anl. 101 50 101 8 80 ol Fondsſt. ged ` H abfall. Dual 170200 J. 900 gd 
Roggen: unveränd. loco inländ. 161—162 M. poln. 156 158 M. 
| Stettin, den 20. Februar 1880. (Telegr. Agentur.) Gerſte: unveränd. feine Brauw. 160—165 M. große 150--160 M. 
Weizen matt Not. v. 19. Not. v. 19. kleine 140145, M. 
loko — —— — | Septbr.-Dftob. 56 75 57 — Fellen: ubig, loco 140—142 M. 
223 5025 — Spiritus behauptet Kochwaare 150—160 M. Futterwaare 140—145 M. 
Aon „ 9 EE Du, g al 100 w. 56,75 Mark. 
59 10 59 — ai D 3 
ën GE De E ee lët Rubelcours: 217,75 M. 
167 50/168 501 Frü 5 30 60 — 
ES KR 167 50 168 5 50 EES, S Breslau, 19. Februar. (Amtlicher Produkten⸗Börſen⸗Bericht.) 
D" üb wu men — Kleeſaat, rothe, matter ordinär 24 — 30, mittel 32— 
pril⸗Mat 53 25 53 251 Februar 8 600 8 60136 fein 40—44, hochfein 48—51. 
e . 


leeſaat, ruhig, ord 35—45, —52, jei 
Durchſchnitte⸗ * nach Ermittelung Bee k. Polizei⸗Direktion 5565, bochſen 7 wehe 75. Wf EE 


ofen, ben 20. Februar 1880. Si a ggen: SE S SE böber Beh SC 8 

m 7 7 elau E ndigungsſcheine —.— per ruar per Februar⸗Mär 

Ge 8 enſtand. — ` 5. 174— März April —.— April⸗Mai 176,50 > 
- e Mal- Bud 178 Br. per Eer 179,— Br. per Juli⸗ 


Weizen 
Roggen 
Gerſte 


er 
WW 174,— bez. 
3 per re 218 Br. per April⸗Mai 223 Br. per Mais 


Fi Ge. — Ctr. ebruar 148 Gd. per April⸗Mai 150,50 
bez. ser Mal- Juni 152, — Ca 5 Sechs 
8: per Februar 233 Br. 230 15 per April⸗Mai —. 

HR öl: ruhig, Gel. —— Loko 55,00 Br. per Febr. 
er e 53,50 SS per März ⸗ April —.— 

gi 53,00 Br. per Mai⸗Juni 53,75 Br. per Juni⸗ 
Juli 5450 Br. per tember⸗Oktober 56,50 5 — per Oktober⸗ 
ovember 57,00 Br. per November⸗Dezember 57,50 


SEI lz 


Petroleum: per 100 Klgr. loko u. per Februar r 29,50 Br. 
4 de Spiritus: d 5 90 eg . Liter Loko —-- per Februar 
= — 90 Si e Februar 59,.— Gd. per a g 59,90 Bi 


GE 
S = = | 5 afl. 115 62, 30 Gd, per 90 8 6 "e a 
o EES Ee ul eg SE > eer 
el E ocales und Provinzielles. 
Börſe zu Poſen. Poſen, Sé b 


Beien, 20. Februar 1880. Amtlicher Börſenbericht. — [Der General der Infanterie v. Pape], 


kommandirender General des V. Armee⸗Corps, trifft heute Abe 


Roggen, ohne Handel. 

Spiritus (mit gab) Gekündigt —— Ltr. Kündigungspreis 58,2 |9 Uhr 56 Min. von Berlin hier ein. Derſelbe hat ſich jeden 
Dr Februar per März 58,40 per April 59,00 per Ma 5 0 

30 per April: Na 58 59,60 Mark. Loo Spiritus ohne Faß. Empfang verbeten. Er nimmt vorläufig in Mylius’ Hotel 


Wohnung. 


r. [Der königliche Landes:Dofonomierath, 
Rittergutsbeſitzer Lehmann-Nitſchel, bekanntlich 
einer der tüchtigſten und bedeutendſten deutſchen Landwirthe der 
Provinz Poſen, iſt in der vergangenen Nacht geſtorben. 


Ce 25 1 Nach dem Schneefall des vorgeſtrigen und 
19 zu 
bei 2 R. e Regenwetter ein, die Straßen ſich mit Glatt⸗ 


eis bezogen. Heute en hatten wir bereits 230 R. 
der vorgeſtern gefallene Schnee wieder awer 

r. Verſpätungen. In Folge des 
Tage verſpäteten ſich geſtern ſechs der hier eintreffenden Eiſenbahnzüge. 
Am bedeutendſten war die Verſpätun 


R. EE Kälte, des goe Tages trat geſtern Abend ein Vertreter des Königs beiwohnte. 
Käl ſo da 


ärme, ſo daß Erbauung einer ſtehenden Rheinbrücke zwiſchen Mainz und 
chneefalls am vorgeſtrigen auf Staatskoſten einſtimmig genehmigt. 


Felegraphiſche Nachrichten. 


Dresden, 19. Februar. Aus Anlaß der glücklichen Er? 
rettung des Kaiſers von Rußland fand heute in der hieſigen DU 


der ſiſchen Kirche ein feierlicher Dankgottesdienſt ſtatt, welchem au 


Die zweite Kammer hat die 


Darmſtadt, 19. Februar. 
Kaſtel 


Wien, 19. Februar. Der Kaiſer Franz Joſef hat ſofort 


bei dem Nachmittagszuge der nach dem Bekanntwerden der im Winterpalais zu Petersburg 


ere Bus: ſtattgefundenen Exploſion ein Glückwunſchtelegramm an den Kal 


on 
Slaals⸗ und Volkzwirthſchaſl. 
P Chemnitz, 18. Februar. [Notirungen der Produkten⸗ 
birje Hermann Jaſtrow.] B e. 
o. gelb 217—230 M. Roggen, inländiſcher 176-188 M., do. 
fremder —.— M. Gerſte, Brau⸗ 170—190 M., do. Futter⸗ 
—.—. Erbſen, Koch 190—195, 5 
Hafer 133—138 M. Mais 155—160 M. Per 1000 Kilo Netto. 
Erhöhung der Glaspreiſe. Am 8. Januar fand in Görlitz 
eine Verſammlung mittel⸗ und oſtdeutſcher Tafelglasfabrikanten ſtatt, 
um ſich über die jetzt obwaltende Lage des Tafelglasgeſchäftes zu be⸗ 
ſprechen, und gemeinſame Maaßnahmen ur Beſſerung der Verkaufs⸗ 
verhältniſſe in ihrer Branche zu treffen. 2 d 
man bei den jeit einigen Jahren in Folge der überwältigenden belgi⸗ 
ſchen Konkurrenz ſo ſehr geſunkenen Preiſen nicht mehr beſtehen könne, 
ſondern mit Verluſt arbeiten müſſe, und da ſeit einiger Zeit das Ge⸗ 


ſſer Alexander gerichtet. — Von den öſterreichiſchen und ungart— 


ſchen Journalen wird das Attentat auf das Schärfſte verurtheilt: 
Wien, 19. Februar. Wie die „Preſſe“ erfährt, find die 


Weizen, weiß 231-236 M. Verhandlungen zwiſchen der öſterreichiſchen Südbahn und der um 


gariſchen Regierung nahezu perfekt. Nach denſelben ſoll eine 


do. Mahl⸗ und Futter⸗ 170175, Verlängerung der Steuerfreiheit bewilligt werden, dagegen ſo 


die Südbahn die Linie Agram⸗Karlsſtadt zu dem approximativen 
Koſtenpreiſe überlaſſen. 

Wien, 19. Februar. Aus Veranlaſſung der glücklichen 
Errettung des Kaiſers von Rußland fand heute in der hieſigen 


kan war darüber einig, daß ruſſiſchen Kapelle ein Tedeum ſtatt, welchem der Miniſterpräſi⸗ 


dent, Baron von Haymerle, mit den Sektionschefs, und die Mit 
glieder des diplomatiſchen Korps beiwohnten. Dieſelben hatten 


ſchäft eine beſſere Bahn betreten habe, die Nachfrage eine vermehrtefſich geſtern ſofort nach dem Bekanntwerden der Nachricht von 
Preite fi ſei, und Roh- und Brennmaterial von Tag zu Tag im der Errettung des Kaiſers Alexander nach dem Hotel der ruſſi— 


reiſe ſtiegen, es an der Zeit ſei, dem Beiſpiele der rheiniſch⸗weſtfäliſchen 
Kollegen zu folgen und die Preiſe den Verhältniſſen angemeſſen zu er⸗ 
höhen. Es ſei dies um ſo eher möglich, da die belgiſchen Tafelglas⸗ 
Fabrikanten, in Folge bedeutenden 


dieſe durch Preisherabſetzung nach Deutſchland den deutſchen Fabri⸗ 
kanten demnächſt den Abſatz lahm legen würden. Die verſammelten 
Fabrikanten entſchieden ſich für eine allgemeine Preiserhöhung von 15 
Prozent und waren der Anſicht, daß eine baldige weitere Preisſteige⸗ 
rung nach La 1 1 
Weiteren wurde ſeitens der verſammelten Fabrikanten der Beſchlu 
efaßt, um dem Unweſen der unzähligen Bundmaßtarife, welche dem 
Fabrikanten wie dem Kunden das Geſchäft erſchweren, ein Ende zu 
machen, zu der einzig richtigen Berechnung nach Quadratinhalt über⸗ 
Wachen und zu dieſem Zwecke den Tarif der rheiniſch⸗weſtfäliſchen 

afelglasfabriken einzuführen. Um auch in den Kreditverhältniſſen eine 
geſundere Baſis zu erwirken, und zum Schutz gegen zahlungsunſichere 
Kunden und Chikaneure wurde eine Kontrolſtelle gewählt, bei welcher 
die Adreſſen ſolcher Kunden niedergelegt, und von wo dieſelben den 
übrigen Fabrikanten von Zeit 5 eit mitgetheilt werden ſollen. 
Paris, 19. Februar. Bankausweis. 

Zunahme 
Baarvorraaoͤh . h 

Ab 


27,040,000 Frks. 
l nahme. 
e der Hauptbank u. d. Filialen 


{ 49,143,000 „ 
Geſammt⸗Vorſchüſſe 4,190,000 „ 
r 12,637,000 „ 
Guthaben des Staatsſchatzes . 5,968,000 „ 


Laufende Rechnungen der Privaten 2.391.000 „ 
Angekommene Fremde. 


Poſen, 20. Februar. 

Buckow's Hotel de Rome. Die Rittergutsbeſitzer von 
Morawski und Familie aus Jurkowo, v. Chlapowski aus Elgin, von 
Krajewski aus Skoraczewo, v. Braunek aus Zielnif, Rymarkiewiez aus 
Miloslaw, v. Stablewski aus Jaraczewo, v. Swinarski und Frau aus 


Fabrika ` nden Abſatzes nach Amerika, auch ihrer⸗ wird der Abſchluß einer Anleihe von 40 Millionen 
ſeits die Preiſe erheblich erhöht hätten und nicht zu befürchten, daß der Regierung und der Kreditanſtaltgruppe 


e der Verhältniſſe wohl unausbleiblich ſein dürfte. Im bis der Finanzminiſter ſich mit denſelben 


ſchen Botſchaft begeben, um ihre Glückwünſche darzubringen. 

Wien, 19. Februar. Der „Neuen freien Preſſe“ zufolge 
Fl. zwiſchen 
heute oder morgen 
perfekt. Soweit die Anleihe den Bedarf für Szegedin betrifft, 
bleiben die Abmachungen bindend; für den Bedarf der Theiß 
regulirungsgeſellſchaften bleiben die Bedingungen in der Schwebe, 
einverſtanden erklärt 
hat, es ſcheint jedoch, daß Szapary die Verpflichtung übernommen 
habe, die Geſellſchaften zur Ratifikation des abgeſchloſſenen Ge: 
ſchäftes zu vermögen. 

Rom, 18. Februar. Der Senat wählte ſeine früheren 
vier Sekretäre wieder und ferner die Senatoren Chiavarina und 
Vittelleschi zu Quäſtoren. 

Die Deputirtenkammer wählte die Deputirten Spantigati, 
Pianciani, Tajana und Maurogonato zu Vizepräſidenten. 

Southampton, 18. Februar. Der Dampfer des nord⸗ 
deutſchen Lloyd „Neckar“ iſt heute hier eingetroffen. 

Waſhington, 18. Febr. Der Geſetzentwurf betreffend die 
Konvertirung der 5- und 6prozentigen Bonds in 3½ prozenti- 
gen Obligationen iſt dem Repräſentantenhauſe zugegangen und 
ſoll am 2. März cr. daſelbſt zur Berathung gelangen. — Der 
Schatzſekretär Sherman hat heute zum Zweck der Amortiſation 
5⸗ und 6 prozent. Obligationen im Betrage von einer Million 
Dollars angekauft und zwar 6prozent. Obligationen von 1880 
zu 3,95 à 3,97, 6 prozentige Obligationen von 1881 zu 3,56 
A 3,75 und 5 prozent. Obligationen zu 3,50 à 3,67. 


d 5 01 
Berlin, 20. Februar.] Abgeordnetenhaus. Die 
Geſetzentwürfe, betreffend die Ruhegehalte der emeritirten Geiſt⸗ 


Goluſzyn, v. Jaruchowski und Fam. aus Klein⸗Sokolnik, Graf Bninski lichen und betreffend die Uebertragung der Befugniſſe der Pro: 


u. Frau aus Lekno, v. Bielicki u. Familie aus Gosdanin, v. Koſcielski vinzialbehörden auf die Eiſenbahndirektionen 


Graf Czarnecki aus Golejewko, Privatier Fordemann aus 


aus Sepno H 
Halberſtadt, Rentier 


Burg bei ec Bau⸗Inſpektor Igekel aus 
v. Jaſinski und Frau aus Krakau, die Kaufleute 
aus Berlin, Kues u. Kreiß aus Annaberg, Kuhn aus Mannheim. 
Mylius Hotel de Dresde. Regiments Kommandeur 
Oberſtlieut. v. Schachtmeyer aus Stralſund, Ei Dr. v. Karczewski 
aus Kowanowko, Redakteur des Börſen⸗Courier Dr. Landau aus Ber⸗ 
lin, die Direktoren Blum aus Berlin, So aus Glogau, die Nitter⸗ 
gutsbeſitzer v. Ke ge aus Cykowo, v. Sz 5 
v. Kartorski mit Frau aus Grabkowo, v. Rakowski aus Polen, Zim⸗ 
mermeiſter Renkowitz mit Frau aus Uſch, die Kaufleute Joachimſohn, 
David, Steiner, Taufani, John, Kugelmann und Vincent aus Berlin 
Roſenthal aus Krakau, Jarres aus 
Se aus Frankfurt a. M. "GE 
tern's Hotel de l'Europe. Die Rittergutsbeſitzerin 
Frau von Rozanska mit Familie aus Padniewo, die Rittergutsbeſitzer 
v. Matecki mit Familie aus Bieganowo, v. Janta⸗Polezynki und Frau 
aus Zabiczyn, v. Janta⸗Pölezyüski und Frau aus 
Wollſzlegier aus Jong, powski 
Moſzezenski und Frau aus Przyſicka, Frau Dziembowska aus Bols 
föw, Trzebinzki aus Bedziſtowo, v. Malezewski und Frau aus Odro⸗ 
wat, Graf Jöltowski und Frau aus Niechanowo, v. Turno u. Frau 
aus Obiezierze. 


Verlag von W. Decker u. Co. (E. Röſtel) in Poſen. 


Remſcheid, Greuer aus Flatow, wahrſam genommen, der vierte iſt verſchwunden. 


werden in dritter 


Leſung unverändert genehmigt. Eine Petition, betreffend weitere 


Zabel, Cohn, Abiſch[ Maßregeln gegen die Reblaus wird der Regierung zur Erwägung 


überwieſen, ebenſo die Petition gegen die Flußkorrektionen im 
Rheingau. Hierauf wird die Sitzung bis 1½ Uhr vertagt zur 
Entgegennahme der Botſchaft in Betreff der Landtagsvertagung. 
Petersburg, 20. Februar. Der „Golos“ meldet: Die 


oltowski aus Miſchkowo, Dynamitladung, welche die Exploſion verurſachte, befand ſich um: 


ter der Palaiswachſtube im Kellerraum, wo eine von vier Tiſch⸗ 
lern bewohnte Tiſchlerwerkſtätte war. Drei Tiſchler ſind in Ge⸗ 
Die Dynamit⸗ 
ladung wird nach den angerichteten Beſchädigungen auf vier Pud 
geſchätzt. Das Winterpalais und andere Palais⸗Krongebäude 
werden von den dazu beorderten Sappeuren genau unterſucht. 


N 0 Redgoſzez, Frl.] Heute findet die Beedigung der bei der Exploſion getödteten und 
v. Chlapowski und Frau aus Sosnica, vonſan den Wunden geſtorbenen Soldaten des finnländiſchen Garde: 


Regiments ſtatt. 
darunter ein Palaisdiener. 
ein Palaisdiener. 
Verantwortlicher Redakteur H. Bauer in Poſen. 
75 


Die Geſammtzahl der Getödteten beträgt zehn; 
Verwundrt find 47 Soldaten und 


